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Sicherheitskonzept Trachenhort – Hort der 56. Grundschule 

Zur Sicherheit und zum Schutz der Kinder hat das Team des Trachenhortes das vorliegende 

Sicherheitskonzept entwickelt. Dieses dient als präventive Grundlage sowie als Handlungsorientierung in 

Notfallsituationen. Ergänzend dazu haben wir einen Leitfaden zur Sensibilisierung der Kinder erarbeitet. 

Das tun wir als Hortteam. Das geben wir den Kindern an die Hand. 

 das Gelände ist eingezäunt 

 das Eingangstor muss immer geschlossen sein 

 der Zutritt zum Hort erfolgt generell über den Haupteingang 

 während der Öffnungszeiten ist eine zweite erwachsene Person im Haus 

 in der Zeit von 6:00 bis 7:40 Uhr sowie von 16:00 bis 17:30 Uhr ist die Eingangstür geschlossen und es 
muss sich über die Klingel angemeldet werden 

 an der Türklingel wird nachgefragt, wer ins Haus möchte und warum > ggfs. schauen wir auch 
persönlich nach 

 fremde Personen im Haus werden angesprochen 

 bei uns unbekannten Personen kontrollieren wir die Ausweise in der Abholsituation 

 wenn selbstständig kommende (ks) Kinder 30 min nach der angegebenen Zeit nicht im Hort 
erschienen sind, rufen wir die Eltern, angegebene Notfallnummern oder die Polizei an 

 

 Kinder sind im Dunkeln nicht ohne Aufsicht auf dem Außengelände 

 Kinder dürfen im Hellen ohne Aufsicht auf den Hof, wenn sie mindestens zu zweit sind > in den 
Randbetreuungszeiten erfolgt eine vorherige Absprache 

 in der Zeit von 12:45 bis 16:00 Uhr ist immer Personal des Hortes auf dem Außengelände 
 

 in der Abmeldung steht in der Zeit von 11:40 bis 17:30 Uhr immer mindestens ein Ansprechpartner zur 
Verfügung 

 die Kinder wissen, dass es im Haus mehrere Anlaufstellen gibt > Abmeldung, Hortbüro und geöffnete 
Themenzimmer auf den einzelnen Etagen 

 ab spätestens 16:30 Uhr sind alle Spätdienstkinder in der Abmeldung 
 

 auf jeder Etage ist in der Hortzeit mindestens ein Mitarbeitender mit einem Telefon anwesend 

 alle Mitarbeitenden können über ein Telefon einen internen Alarm auslösen   

 auf dem Gang im Kellergeschoss beim großen Speiseraum sowie im 1. Obergeschoss vor dem 
Sekretariat befinden sich zusätzlich Notfalltelefone 

 alle Zimmertüren sind abschließbar > Ausnahme: der Raum 202 im 2. Obergeschoss, dieser verfügt 
über einen Fluchtweg in die Oberschule 

 das Gebäude kann auf allen Etagen über Fluchttüren nach draußen oder zum Teil in die Oberschule 
verlassen werden 

 

 die Kinder werden zum Verhalten bei Notfällen regelmäßig sensibilisiert 
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Das können Sie als Eltern oder abholende Personen tun. 

 schließen Sie immer das Eingangstor 

 achten Sie darauf, dass die Tür richtig geschlossen ist > kontrollieren Sie, ob diese wirklich ins Schloss 
gefallen ist 

 nennen Sie als abholende Person an der Türklingel deutlich Ihren Namen und den des abzuholenden 
Kindes 

 lassen Sie keine unbekannten Personen ins Haus 

 sprechen Sie Auffälligkeiten beim Hortpersonal an 

 melden Sie Ihr Kind bei Abwesenheit auch im Hort ab > sowohl in der Schulzeit als auch in den Ferien 

 sprechen Sie keine Kinder über den Zaun oder die Mauer an > auch nicht in der Abholsituation 

 bei Vorfällen auf dem Nachhauseweg erfolgt durch Sie eine Information an die Mitarbeitenden des 
Hortes 

 sensibilisieren Sie Ihr Kind zum Verhalten bei Notfällen 

 


